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Motivation 
Raumschießanlagen, also geschlossene Schießstände mit durchschusssicheren Böden, Wänden und 
Decken, werden zum Training und zur Ausbildung für polizeiliche und militärische Zwecke, aber auch 
im zivilen Bereich für Sportschützen sowie Jäger genutzt. Diese Schießstände sind derzeit vielfach 
überaltert und entsprechen nicht mehr den realen Einsatzbedingungen (wie z. B. bei einem Amoklauf 
oder Terroranschlag). Ziel des Forschungsvorhabens war die Entwicklung eines ballistischen 
Verbundtextils auf Basis von Vliesstoffen, mit dem durch Formgebung und Auslegung bauliche 
Strukturen, vor allem die Innenbereiche von Gebäuden, insbesondere Schießanlagen, ausgestattet 
werden können. 

Lösungsweg und Ergebnisse 
Die Forschungsarbeiten hatten einen drei-
dimensionalen, druckstabilen sowie biegesteifen 
Vliesstoffverbund zum Ergebnis. Im Verlaufe der 
Projektbearbeitung wurden unterschiedliche Vlies-
herstellungs- und Verfestigungsverfahren getestet 
sowie daraus eine Vielzahl von Verbundmustern 
geschaffen. Favorisiert wurde ein thermisch 
gebundener, dreidimensionaler Wirrvliesstoff auf 
Basis des Airlay-Verfahrens, wobei ein Vlieswirkstoff 
die Dekorschicht bildete. Die Auswahl eines 
geeigneten Faserpolymers sowohl in der Dekor- als 
auch der Unterschicht trug dazu bei, dass das 
Brandverhalten B1 nach DIN 4102-1 erreicht werden 
konnte. Die Vliesstoffplatten haben gegenüber den 
gängigen Verkleidungsmaterialien für Schießstätten 
den Vorteil, dass sie extrem schallabsorbierend sind 
und in kritischen Frequenzbereichen sehr gut dämpfen. Ein Schusssachverständiger beschoss die 
Vliesstoffplatten mit unterschiedlichen Waffen inkl. Munition und Einschusswinkel, um ihre Eignung in 
Raumschießanlagen zu testen. Um die Vliesstoffplatten final in Raumschießanlagen zu verbauen, muss 
die endgültige Unterbaukonstruktion angepasst werden, um einen Rückprall von Geschossfragmenten 
zu verhindern. In einem Recyclingverfahren wurden Produktionsreste der Vliesstoffplatten zerkleinert, 
daraus Reißfasern hergestellt und in einem zweiten Herstellungszyklus zu dreidimensionalen 
Wirrvliesstoffen geformt. 
 

SecTex – Ballistisches Verbundtextil 
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Querschnitt eines dreidimensionalen Vliesstoffver-
bundes „SecTex“ (Quelle: STFI) 
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